Mit Lukas durchs Jubiläumsjahr

Impuls 1
Woche 13: Vom 26. Februar 2007 bis 03. März 2007
„Johannes (der Täufer) rief zwei seiner Jünger zu sich, schickte sie zum Herrn und ließ ihn fragen: 

Bist du der, der kommen soll, oder müssen wir auf einen andern warten?

Als die beiden Männer zu Jesus kamen, sagten sie: Johannes der Täufer hat uns zu dir geschickt und lässt dich fragen: Bist du der, der kommen soll, oder müssen wir auf einen andern warten?  

Damals heilte Jesus viele Menschen von ihren Krankheiten und Leiden, befreite sie von bösen Geistern und schenkte vielen Blinden das Augenlicht.  

Er antwortete den beiden: 

Geht und berichtet Johannes, was ihr gesehen und gehört habt: Blinde sehen wieder, Lahme gehen, und Aussätzige werden rein; Taube hören, Tote stehen auf, und den Armen wird das Evangelium verkündet.  

Selig ist, wer an mir keinen Anstoß nimmt.“  (Lk 7, 19-23)

„Bist du es, oder muss ich anderswo suchen?“

So könnte die Frage lauten, wenn wir sie stellen.

Werden wir bei Jesus finden, was wir für unser Leben suchen,

Sinn, Halt, Heilung, Freude, Leben?

Ja und Nein, müssen wir antworten.

Es geht nicht immer so, wie wir es erwarten, 

wünschen und uns erbitten.

Es bleibt die Verheißung.

Es bleibt aber auch die Möglichkeit des Anstoß-Nehmens,

des Irre-Werdens. 

Johannes wurde nicht aus dem Kerker befreit,

er starb einen schmählichen, würdelosen Tod.

„Bist du es, oder muss ich anderswo suchen?“

Diese Frage kann ich nur selber beantworten, 

immer wieder.
